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ZURICH, 1878. 6. April.

TlttlVflttl* im »illeßeffporter" finb bet ber großen Iflerbrettnng bea ßlnttea non nm |o Itdjerem ffirfoig, al« biefelben fe eine flanje IJSotfie aufliegen nnb bradjtct njcrbenJ'llf 1 1 IUI înfcratauftriige fmb einptfenbrn an bie |Vunonc<n-(£*j)fbUiou uon ©rell üFfijjü & Olo., ^tarktgaffe 14 Büririj. f reis pro 3eife 30 glp,; bei Wrieöerholungen
roirb flroßet ffioBatt berollllgt. jHusRunft iitSer alte In biefem Anzeiger erfrijeineuben Annoncen roirb ttncntflcftfid) ertijeilt.

SaS Êi-fte.

3dj bin bcr Slnfang alleê ücbenS

Sc« §immcl8 Scfjitijiftein, nnb bcr §öHc äJJittelftficf.
Sin gcgcfcucr furfjft bu mid) Hergeben?,

Sodj ficljft bu mid; in Sieb' unb Seib unb ©lüd.

Sem Sibernlen bin id; eng Dcrfhtnben

llnb tenu' baê ©ort nidjt, bact iljr f faffc" l;eiftt,
Sroar oljnc midj roivb niemals Suft empfunben:

Sod; 5Bcl; eud;! roenn bcr SBelt' il;r mid; entreißt.

Saê 3iocitc.

2Bo fidfê um Sljtc Ijmtbclt, bin id; ftctë jugegeu,
Sein cljelid; Sdjtucrt roivb oljnc midj gcjücft.
?tn mir öoe allen Slnbcrn ift ê gelegen,

Ob eine (Sljc fdjeitert obev glüdt.

Sud;' in bcr fîb'nc mid), auf SScrgcn, in bem SKecrc,

Stctâ bin id; ba, unb febT in feinem Stein;
Su ficljft midj oielfad; in bem Sfcrncnbccvc

3m givtunmcnt jebodj bin icb allein.

So« ©ritte.
3d; bin in ©ott, in feineê Sonnevê Stößen

Grfcnnft bu mid;, bod; aud) im SRorgcniotf);
3d; bin in beinem Äopf, iu beinern ganjen SBolIcn

Unb tjclfc cmfig mit ju beinem Sab.

9)îid) birgt beê Meidjcn ©olb, beê fiûnigê Mïonc,

Sod; aud; beê Siemen 33ettlevS Sngeiftvol; ;

llnb böte man bic SBelt biv nu juin Soljnc,
Su roärcft oljne midj nidjt eine Stunbe frof).

Saê ©anje.

Unb tonê baê ©anjc ift? Gin ftoljcr 3Kann!
Unb tocltbefannt iu feinen alten Sagen.
SBenn auf bev ganzen SBelt iljn Seiner nennen fann:
6r felber toirb cê biv am beften fagen!

Saê ©anjc umgcfcljvt.

Sann Fcljr' uiict; um; idj Ijeilc biv bic Sßunbcn,
(Srljcit'rc bir bein f innfeubett bei Sîadjt,
Uub tofirje bir bie Speifen beim ©cfunben!
Shin fage fdjnell: SBaê bab id; mit gebadjt?

NB Scr Sicbelfpolfev" Dcvpfliri;tet fid; benjenigeu Abonnenten, meld)
bie ridjtigc Söfung in einem 3aljr fjerauêfinben, 100 Jirfi. banv

auSjubcjablen.

|) er foiw f-âujciget acs leMspaftet" 1 1

Sluêtunft roivb uucntgcltlid; cvtljcilt Oon bcv Stnnonccn=©rpc»
bition oon @rett gtufjfi & §o. in 3nrid), SJcavftgaffc 14.

SSci Sîadjfragcn beliebe man bic fettgebructte Stummer beê

Sufevateê anjugefecn.

ß*t1t ïD^er» tftd)Üacr elfter portier,
boutjd), franjöpfclj unb ettglifd) [pre:

djeub, unb mit guten .^cugnifferi uerfrfjen,
fudjt eine Stelle aß foldjer obev Omnibus
Jîonbufteur. [840

/C|lf foliber, juoertâfRgeti im öerafe
çy rooïjfetfaÇrener Wärtticr fudjt batb;
möglidjft saI;reG|tcIIe bei einer .^errfd)ajt.
t^ute ^eugnific fteljen Hl îMenfteii. |835

einem ^ohetlen 6nfé; Sövaffevie im
an ton iJceucnburg fönnte ein gut

gefdwlteö, freunbfidjrt 9RÄÖdjen {33ernerin),
meldje^ beibe iSprncfjcu fpridjt, fofort als
.Hclhictiii eintreten. [836

C^.* eine fréquente JÜieriöirl^idjaft bei" ©tabt
<y" Sern mirb ein jüoerWffiger unb ges
roanbter Sortier gefudjt, ber mich mit ben
Acellcrarbeiteu uertrout ift. Obne finie Heng;
ntffe unnflÇ ili) \u melbcn. [841

/C'tlt ÎU,,9CÏ ÄO*b, (Stfäfjer, fudjt für bic

& tommciibe ©atfon einen ïpfab ÛÏ3

Aide de oiiiHinc. |842
gefud)l foroofjl für ifteftaaratioti

al^ Table d'hôte. (.Mute ^eägnlffe finb
evroünfdjt. (837

C\** ein i^biel erften 9tange§ mirb ein
<y" Chef de cuisine gefudjt. -
Eintritt ivnbe Wai. .^aljrc^iteite- Äut Wannet,
bic in alten ^uu'igeu ber .vfodj fünft grültbtid)
erfahren finb u. bie tieften .^eugniffe u. iHc--

feren;en geben fonnen, wollen fid) melbcn. |843

demanile pour rte suite une per-
sonne do confiance, ayant de bonnes

recommandât!Otis comme (jjoii
verminte d'hotel et peu* son.|838

^»tlt fa**fw&ttn'if.(| gebilbeter uub im SSôirt^;

& ' " [djaftSroefen beionnbcrtcr iunger 3Rûttn
ber bcutfdjen unb frnn^i.i]ijd)en ©prod)e ooft-
tommeu mädjtig unb im 33efit.ie gutlr Mc
feienden, ¦ fudjt Glefle OÏS Scfrctar In
einem Motel. [839

yt+ê foforligem Eintritt roirb eine geroanbte,
<3*^ beiber >£>prad)cn mädjtige Redner in
gefudjt. ©ute Meieren îeu uuerläfiiid). (844

/Ç»î*t **er T i oiiAöfiK^in, entiltfd>en it. biittfdjen

y *" SpradjenouTommch müdjtiger Ober:
fcllitcr fudjt geftü^t auf prima ^riigntffe
uub 9teferrn&en t*ngngement am liebften
^arjve'Sijclle. Eintritt tann Puibc Äpril
erfolgen. [845

ftiff f°***.incntb« ©aifön roünfdjt ein bcr
} uier .vniuptiorndjen mädjtiger, int

Sureau^ unb .Çiotelmefen ucrlvautcv, junger
l'Jauu fine Scfrctiirftcllc iu einem erfieu
,£otel bcr <5d)ioei^ ober bcö Su^ïonbeS.
^oÇcë salölr roirb nid)t bcanfprudjt, |847/C. *t* tu» J^otcl iSctbice bennuiberler jungev

?y * ** 9)îarm Ê djtueijer, 26 $at)ve nit,
lUilrfjcr mit ber 93ud)fu^mtig nertraut uub
bcr uter .fiauptfprattjcu märfftig ijt, ttiüu]d)l
auf t'ommenbe Saifon t^ugagciuent nlf>

Cbcrfelluct ober ^efrernr. ©Hte üiei
feVenjen fteljeu \\iv ©eite. f846

CV.'iv fotnineube ©ctifpn toerben gcfudft :

ßin tüdjtiger ObcrfnalFellncr,
mehrere ^aaïfcDner, folibe ÄeUtieriii;
rtert, eine Snffetbflme u. ein ^atifficr.
^>ute ^eugniffe finb uotl;iocnbig. (848

Bei B. F. Haller, Verlagshandluïig in Bern, crsclu int
Endo April ct. und worden in allen Buchhandlungen sowie

vom Vorleger Vorausbestellungen angenommen :

Schweizerisches Ortslexikon
neue umgearbeitete Ausgabe.

Preis bei Vorausbestellung Fr. 4.
Mit dem 30. April 1878 erlischt der Preis hei

VorauslM'stfclIiiiig von Fr. 4. und tritt
der allgemeine Verkaufspreis von Fr. 5
in Kraft.

B. F. IT-ALLER.
Verlagsbuchhandlung in ISrn».

Internationales

o i

m

ATENT
u. techn. Bnrean
Besorgung" und Yerwerthungr
von Patenten in allon
Ländern, liebertragung v. Son-
der-Patenten auf (las Deutsche

Reich. Registrirong v
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausatellung1
neuester Erfindungen. [311

,1. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhclmstrasso.
Berlin W.,

U. II. Keller,
Fisch-Export,

Eckernförde bei Kiel,
versendet in wasserdiöbten r.euteln frische
Seefische, (Seedorsch, Goldbutt etc.
10 Pfd. Brutto 8 Mark. iw. |33C

Wich«q für Industriellen

1-.5» ï ^ S

^ 5

=> * 53 a ^ 5

Festgeschenke
Wir übernahmen aus Concursmassen ncht-
karatige wunderschöne

acht gold'ne massive Uhrketten
und liefern gegen Nnclinnhme l Herrenkette

für 20 Mk. 1 Damenkette für 15 Mk.,
geschmackvolle Herren- u. Damenringe
à 5 Mk., v/2 Mk. u. 10 Mk.; Medaillons
feinste Façons 10-1 r> Mk.; ein Juwelier kann
dgl. nicht zu doppeltem Preis liefern. (315
Deutsche Exportbuchhdlg. in Mainz

Hanf -Couverts
mit Firma etc., Postgrösso, 1000 Rm. 2.40
und Quartgrösse, 1000 von Rm. 2.80 an,
Postpacketadressen mit Firma etc., 1000
Rm, 1.50; alle andern Drucksachen auf's
billigste, bei L. Keseberg, in Hofgeismar.

Muster franco. 3HI [3°9

lUNIO!-!. 1878. 6. /^pl-il.

^îîî^î'tî^I» îm KevekspaNer" sind bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden«Illlstl. ll!ir Znseratausträge sind einzusenden an die Annoncen-Expedition von Grell Fiiszli à Co,, Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3« Zip,; bei Wiederholungen
wird großer Aavatt bewilligt. Ausknnst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Wreis -Natt) sel

Das Erste.

Ich bin dcr Anfang alles Lebens

Dcs Himmels Schlnßstcin, und dcr Hölle Mittelstnck.

Im Fcgcfcncr fachst dn mich vergebens,

Doch siehst dn mich in Lieb' und Leid und Glück.

Dcm Liberalen bin ich eng verbunden

Und kenn das Wort nicht, das ihr Pfaffe" heisch

Zwar ohnc mich wird nicmc.ls Lnst cmpfnnden.
Doch Wch euch! wcun dcr Well' ihr mich entreißt.

Das Zweite.

Wo sich's nm Ehre handelt, bin ich stets zngcge»,
Kcin ehrlich Schwcrt wird ohnc mich gezückt.

An mir vor allcn Andcrn ists gelegen,

Ob cine Ehe scheitert odcr glückt.

Such' in dcr Eb ne mich, ans Bergen, in dem Mccre,
Stets bin ich da, und fehl in keinem Stein;
Dn siehst mich vielfach in dcm Stcrnenhccre

Jin Firmament jedoch bin ich allcin.

Das Dritte.
Ich bin in Gott, in seines Donners Rollen

Erkennst dn mich, doch auch im Morgenroth;
Ich bin in deinem Kopf, in deinem ganzen Wolle»
Und helfe emsig mit zu deinem Tod.

Mich birgt des Reichen Gold, dcs Königs Krone,
Doch auch des Armen Bettlers Lagcrstroh;
llnd böte man die Wclt dir an zum Lohnc,
Du wärest ohne mich nicht cine Stnndc froh.

Das Ganzc.

Und was das Ganzc ist? Ein stolzer Mann!
Und weltbekannt in seinen alte» Togen.
Wcnn ans dcr ganzcn Wclt ihn Keiner nennen kann:
Er selber wird cs dir am bcstcn sagen!

Das Ganze n in gekehrt.

Dann kehr' mich uni; ich heile dir dic Wunden,
Erheitre dir dcin Krankenbett bci Nacht,
Und würze dir dic Spciscn bcii» Gcsnndcn!
Nun sage schnell: Was hab ich mir gedacht?

M Dcr Ncbclspaltcr" verpflichtet sich denjenigen Abonnenten, welch
die richtige Lösnng in einem Jahr heransfindcn, Ivo JirK. baar
anszubezahlcn.

Dertönn ^Anzeiger lies

Ansknnft wird »»entgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Küßti â Ko. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzngcbc».

^>ìjî >°nt»'r, liichNgcr clsm Portier,

GuN' ^cuqmsie stt'hm >u Diensic».' tS2S

Kellnerin imlrclrn.
^

iSZS

^îllê i^astliofkvchi» wird

^ Iit'l >>«> viiixino cht

»n»tt> «llxìttl »>t >>v»ûì»».lSZS

j>rcn!k», - sucht Sltllc ais àekretâr in
cim-m Holei. ^LZg

vbcrteliiicr od", Sekretär. >"mc Rr-

^ìt». iü.I>N>i>> Vi'crsliaieettuer,
,ucl,i>>c Taalieiliier, so>!dc Lieiliicriii-

I?oi R. IV Hrrller, V>>rinMl>an>ll>ni^ in Sern, oi'sà int
1?nckiz ^mil ot. iinck ^voi'illni in nllon lliiclllinmllnn^on »nvvio

vom VorloMr Vc>rau?lie;^tc!!Iunc>vn nii^onoiiimsn :

8à6Î26ri80ii68 Vrtslexikoii
neue umgearbeitete ^U8gabe.

?176ÌS 1)61 Vor-AU8d6Zi.6l1l.1NK l?!'. 4.
IVIit clem 30. April 1378 erlisclit lier preis >»< i

V«»i'i»ii»I»«^<nII»»i> ì «» I'i l. uncl tritt
lier »IIA« »»t î»t ì « » Ii:»iiL«i»i t i« Ii. S
in Krà

I'.. UVI^Il.

Iritsrirn.tiorialss

s I
iî. teàn. kiirpiiii

.1. ör.M<it
<à 6. î v. tVâroelii,

1.° pü>or tr^I^IZclio^ Nkcim tr»î

II. li^^Iwi
?i8etl-Lxi.)yrt,

Dàsrrikoràs ksi XisI,
SseNselie, (Seeàorson. lZolcldütt eto.
IN I>i>i. Nrutlo Narii. iv. sSS«

^^^ki.rlncju5sris»«n

-o

-s >- ^ >. L-^-

s i? L ^ ^

-> ^ zz ^ ^ S

àíiì i?l>Iàs m-ìzsivli Hliklcêtteii

k<>tto siir 20 »Ik^ I vanieràtts für IS »Iii.,

ìî > »k.. >/â »li?«!''n>"«k. !^M»rlsÄo»»

IZeul8clie Lxportbllcknrllg. in lVIsin?

n»>. ^un ans -niiiern Urucksilciion sul'8
dNiigstê, >>, > r,. lîesebsrx, in Noixciüinor.
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